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Herzliche   

Glückwünsche zum  
Geburtstag! 

Im Dezember: 

Jan Axt, Marko Khrapko, 
Josip Pastulovic, Anna 

& Bernd Priemer. 

 

Aktuelle Ergebnisse: 

 

10. Alzenau spielt 
Schach 

Die Großauheimer Königs-

springer 1929 räumen wie 

im Vorjahr wieder ab! 

Erster Auftritt von Florian 
Husacek – ein Volltreffer! 

Auch zum „kleinen“ Jubiläum ist 

es erneut gelungen eine tolle Mi-

schung von Hobby – und Ver-

einsspielern, Jung und Alt, 

männlich und weiblich, aus nah 

und fern im Domidionsaal der 

Alten Post in Alzenau begrüßen 

zu können. So traten Teams in 

etwa gleichstarken 6er Gruppen 

nach dem Motto Jeder gegen Je-

den an.   

Nach der Begrüßung der Gäste 

durch den Vorsitzenden der Kö-

nigsspringer Alzenau Otto 

Baumgarten  und den  Grußwor-

ten der Stadt überbracht durch 

den 2.Bürgermeister Herrn Hel-

mut Schuhmacher wurden 7 

 

Schachverein Königsspringer  

1929 e.V. Großauheim 

Springer Post 9/2019 

Erste Tabellenführer 
Zweite kämpft gegen den Abstieg 

Dritte im Mittelfeld 
Jugend im Aufwind – Uwe Scholz plant Jugend-

Team für kommende Saison 

Mustafa Pokal - Seriensieger 

SV Gegner Ergebnis 

1. Büdingen 2 4,5.3,5 

2. Obertshausen 2 : 6 

3. Dietzenbach 2 2 : 4 

Sen Büdingen 27.11. 
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etwa gleich starke Gruppen ge-

bildet und ein schöner Schnell-

schachabend startete mit vielen 

spannenden und interessanten 

Partien. 

 In der am stärksten besetzten 

Gruppe – hier lagen die Wer-

tungszahlen der Mitspieler zwi-

schen 1800 und 2080 DWZ, was 

dem Level "herausragende" Ver-

einsspieler entspricht- holte sich 

Mustafa Batuhan Iliev vom SV 

Königsspringer 1929 Großau-

heim mit 5 aus 5 Punkten den 

1.Platz. Manfred Beck landete 

im Mittelfeld 

In der Gruppe 2 lagen die Spiel-

stärken der aktiven zwischen 

1600 und 1800 DWZ (entspricht 

dem Level überdurchschnittliche 

Vereinsspieler). Hier war 

Gerhard Lutz von den König-

springern Alzenau mit 4,5 aus 5 

Punkten auf Rang 1. Einen ge-

teilten 2. Platz erreichten Jakob 

Dany und Uwe Scholz 

Der Sieger in der Gruppe 3 

wurde Bernd Hein vom Schach-

club Frankfurt West mit 3,5 aus 

5 Punkten Pascal Ludwig,  Albin 

Emge und Sigurd Jönsson von 

den Alzenauer Königsspringer 

schafften jeweils  mit 4 aus 5 

Punkten den 1.Platz in Gruppe 4, 

5  und 6. 

Jüngster Sieger wurde in 

Gruppe 7 Florian Husacek von 

den Königsspringern 1929 Groß-

auheim mit 3,5 aus 4 Spielen. 

Die erfolgreiche Großauheimer 

Delegation komplettierten Ni-

kola Repac ( Platz 2), Alexander 

Schäffer, Johannes Szabo und 

Arda Ubuz. 

Gratulation allen Siegern und 

Mitspielern und danke an Alle für 

den schönen Schachabend! 

Wir freuen uns auf Wiedersehen 

beim 11.Alzenau spielt Schach 

in 2020!                 - wg - 

 

Neue Serie 
Wie bereits angekündigt beginnt 

hier die neue Serie über Fern-

schach von Manfred Ochs: 

Teil 1 

Was ist Fernschach? 
Fernschach ist eine Variante des 

Schachspiels, bei der sich die 

Partner nicht am Brett gegen-

über sitzen, sondern sich an un-

terschiedlichen Orten befinden 

und die Züge mittels eines Medi-

ums austauschen. Dabei können 

die unterschiedlichsten Über-

mittlungsarten zum Einsatz 

kommen, von Postkarte bis 

SMS. Offizielle Turniere werden 

allerdings heutzutage nur auf ei-

nem Fernschachserver, selten 

noch per E-Mail und manchmal 

per Postkarte ausgetragen. 

Hierbei kann jeder die Aus-

tauschform für sich wählen, die 

er mag. 

Das Fernschachspiel wird nach 

den üblichen Schachregeln aus-

getragen. Wenige Besonderhei-

ten werden über spezifische 

Fernschachregeln aufgefangen. 

So etwa wird die Bedenkzeit in 

Tagen bemessen. In offiziellen 

Turnieren hat jeder Spieler - je 
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nach Turnier - 2 bis 6 Tage Be-

denkzeit je Zug zur Verfügung, 

wobei die Übermittlungszeiten in 

Postturnieren nicht mitgerech-

net werden. Zeitkontrollen erfol-

gen regelmäßig nach jeweils 10 

Zügen. 

Viele Spieler stellen fest, dass 

ihre Fernschachpartien ein grö-

ßeres Niveau haben als ihre nor-

malen Partien beim Präsenz-

schach. Dies ist u.a. darauf zu-

rückzuführen, dass die Züge in 

Ruhe zu Hause analysiert wer-

den können und leichtfertige 

Fehler seltener auftreten. 

Fortsetzung folgt! 

Hallo, innerhalb von ein paar 
Wochen konnte ich durch wei-

tere Erfolge nun die zweite Ti-
telstufe des Weltfernschach-
bundes ICCF erreichen. Der 

ICCF hat mir den Titel 'ICCF 
Fernschachmeister (CCM)' ver-
liehen. Basis hierfür war die 

zweimalige Erfüllung der erfor-
derlichen Norm. Mit einem 
zweiten Sieg im Turnier 'Euro-

pean Server Championship 
2018 Semi-Final' erreichte ich 
die erforderlichen 6 Punkte. 

Kurz zuvor hatte ich ein inter-
nationales Normturnier für 
Spieler mit Elo-Zahlen zwi-

schen 2.380 und 2.419 eben-
falls mit 6 Punkten beendet. 
Hierbei endeten alle 12 Partien 

remis! Nachstehend die aktu-
elle Tabelle mit den Titeln der 

Teilnehmer. Mit Mercadal 
nahm auch ein Großmeister 

teil, dazu viele internationale 
Titelträger. Top-Ziel des Tur-
niers war es, die SIM-Norm 

(Senior international Master) 
zu erreichen, was Detlev 
Kuhne geschafft hat. 

 
Viele Grüße Manfred 
 

Bezirksoberliga  

SV Großauheim 6 16.0 

SF Dettingen 2 6 15.5 

SC Nidderau 5 17.0 

SF Neuberg 3 4 12.0 

SC Obertshausen 3 13.5 

VSG Offenbach 2 3 13.5 

SU Mühlheim 3 12.5 

SF Schöneck 3 0 7.5 

SV Großauheim 2 0 6.0 

SV Büdingen 2 0 4.5 

Kreisoberliga 

SG Dietzenbach 2 6 11.5 

SK Gründau 3 6 11.5 

SF Neuberg 5 5 12.5 

SV Großauheim 3 3 10.0 

SV Kinzigtal 3 2 8.5 

SF Neuberg 4 2 7.5 

SC Obertshausen 3 0 6.5 

SK Bischofsheim 2 0 4.0 
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mit Ehrungen 
erfolgreicher Schachspieler 
und langjähriger Mitglieder 

 

Freitag, 13.12.2019      Um 19 Uhr 

August-Gaul-Saal - Parterre 

„Alte Schule“  

Bürgerhaus Großauheim 

Für ausreichend „Speis und Trank“ 

wird gesorgt! 

Eingeladen sind alle Mitglieder 
mit Familie 

 

 

Jahresendturnier 

Montag, der 30.12.2019 um 19 Uhr 

Im Tennisclub „Bei Radu“ 

Rue de Conflans  

V.i.S.d.P.: Walter Gunkel;       Herausgeber & Redaktion: Der Vorstand    

www.auheimer-schachverein.de 

 


